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Berlin, 23. April 2009 

 
Girls´ Day 2009:  

Schülerin aus Darmstadt begleitet Brigitte 
Zypries bei ihrer Arbeit in Berlin 

 

 

Jenny Senge, Schülerin an der Georg-Büchner-Schule, hat 

auf Einladung von Brigitte Zypries einen Tag bei der 

SPD-Bundestagsfraktion in Berlin verbracht. Anlass für 

die Einladung ist der nun schon zum neunten Mal 

bundesweit stattfindende Girls´ Day. Insgesamt hatten 

80 Schülerinnen aus der ganzen Bundesrepublik die 

Gelegenheit, den Berliner Politikbetrieb hautnah 

mitzuerleben. „Auch in der Politik und in der 

Politikberatung brauchen wir mehr Frauen. Deshalb 

beteiligt sich meine Fraktion schon zum sechsten Mal am 

Girls´ Day“, erklärt Brigitte Zypries.  

 
Der Besuch mit einer AWO-Jugendgruppe im Januar weckte 

bei Jenny das Interesse an der Politik und am 

Bundestag, weshalb sie sich auf den Aufruf von Brigitte 

Zypries bewarb. „Es ist toll, was wir hier alles erlebt 

haben und wie viel Zeit sich die Abgeordneten genommen 

haben, um uns ihre Arbeit zu erklären“, erzählt Jenny 

begeistert.  
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Das Programm für die Mädchen konnte sich sehen lassen. 

Jenny hatte die Gelegenheit, „ihre“ Abgeordnete zu 

einem Termin beim Deutschen Olympischen Sportbund und 

im Kanzleramt zu begleiten. Die Besichtigung des 

Reichstagsgebäudes gehörte ebenso zum Programm wie die 

Teilnahme an einer Plenardebatte. 

 

Am Girls´ Day öffnen Unternehmen und Organisationen in 

ganz Deutschland einen Tag lang ihre Tore, um Mädchen 

Einblick in spannende Berufsbereiche zu ermöglichen. 

Hintergrund ist, dass viele Mädchen und junge Frauen 

sich noch immer für die sogenannten "typischen 

Frauenberufe" entscheiden. Damit nehmen sie nicht alle 

Chancen wahr, die ihnen das Berufsleben bietet. Hier 

setzt der Girls´ Day an. Er will Mädchen ermutigen, 

ihre Ausbildung und ihren Beruf aus einer breiteren 

Palette von Möglichkeiten auszuwählen. 

 

„Der Girls´ Day leistet einen wichtigen Beitrag für 

mehr Chancengerechtigkeit von Mädchen und Frauen in der 

Ausbildung und im Erwerbsleben. Vielleicht treffen wir 

in ein paar Jahren eines der Mädchen wieder – als 

wissenschaftliche Mitarbeiterin eines Abgeordneten, in 

meiner Fraktion oder sogar selbst als Politikerin“, 

zeigt sich Brigitte Zypries überzeugt. 


